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Modellierung von Routineeffekten dorch gelemte
sorylosigkeit bei der Bedienung teilautonomer Systeme
ANDRIA5 LÜDTKT, CLAI]S MOBI]S

In einer Studie der FAA wird miftels enpi.h.he. Belege die nan
gelnde Abstimung misclen Pilot und Cockpitsystenen in noder
nen Flugzeugen d€utLi.h vor Augen geführt. Die Notwendigkejt da
Unsetzung von Chdl€s [. Bjllings Forderung na.h .inem Men'
schenzentrierten Design wüd hi€r wident Konstruktives ziel der in
diesen B€itrag rcrgestelten Arbeit€n isl es, ein€n Beiha8 hierd in
Forn eines ehpi.isch tundierten Cosutive Ensineerinß Tools zü le!
sten, das fornale Systemdesigns mlysiert ud potentiell€ Bedie
nungslehler p.ognostiziert, Mittels eine! empinschen Studie in llugs-
imülator€n der Lülthansa Ve.keh.slli€g€rscnde komt€n Hinw€ise
aul gelernte Sorglosigkeit (Ircy & SchulzHardt) als nögliche
Erurüüng bestimt r F€hler der Autopiloterbe.lienunS gelmden
werdpn Ddbe lÜdpl nlolpn il Lnreß!h'{dlnhen llugnan.iqn
gefilnt und dje Fnndokunente ans.hließend nit Fokus auf die Aute
piloten-ledienung protokoliert und einer v€rhalt€nsanalyse ünter-
rcgen. Aulbauend aul d€m Coals-Mems Modellietungsrahnen von
Möbus, S.hröder & Thol€ wude ein Pilotenmod€ll erst€llt, mit den
solche BedienugsleNer reprodüiert werden können. Das Modell
beinnaltet eine Wnsensbasis mt Bedienu8sregeln ünd ein Pfozae
shodell zur Simulation gelemter Sorglosigk€it dü.h Reg€lkomposi-
tion. Mit Hille <l€s Modells kitmen präzß€ Hypo{h€s€n über däs Ver-
halten von Piloten geneiiert werden, die nach €iner €ingehenden
€feriment€ll€n Prülung der Theonebildung dienen kömen. Ande
rerseits geben Erkenntnlsse ape.ibenteUer Arbeiten der Mod€llie
rung vor, wel.he Prämet€r ünd züsahnenhänge abgebildet werden
mnssen. Mitteh ein.r BefraSang von Piloten und Fluglotsen sollen
w€ilere Enrllü$faktoren Iür Routinebildüngsprozesse bei Piloten
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Geschützte warennamen (Vvarenzeichen) werden nicht besonders kenntlich gemacht Aus

dem Fehlen eines solchen Hinw€ises kann also nicht geschlossen werden, daß es sich um einen

freien warennamen handelt.
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